
 

 

OPAC 2.0 – die Grundlagen:

Web 2.0-Technologien und ihre Anwendung im 
Bibliothekskatalog



 

Gliederung

–Was ist Web 2.0?

–Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

–Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– OPAC 2.0: Beispiele



 

Was ist Web 2.0 ?

– Ursprünglich der Name einer Konferenz, 
2001 veranstaltet vom Verlag O'Reilly

– soll die Andersartigkeit von „neuen“ 
Webangeboten im Vergleich zur 
„klassischen“ Website hervorheben

– 2005: Tim O'Reilly – What is Web 2.0



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– The Web as Platform

– Internet selbst ist Gegenstand des 
Geschäftsmodells 
–Beispiel: Google

– nicht die Marktdominanz bestimmter Software 
(Browser, Serversoftware) oder Hardware 
(Server)



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– Harnessing Collective Intelligence

– Nutzung der Kollektiven Intelligenz der 
NutzerInnen anhand der von ihnen erzeugten 
Strukturen
–Hyperlinkstruktur des Webs (PageRank, Google)

– direkte Nutzung von von NutzerInnen 
erstellten Inhalten
–Wikis, eBay, Amazon



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– Data is the Next Intel Inside

– wirtschaftlicher Erfolg basiert nicht auf der 
Software, mit der ein Angebot umgesetzt ist

– wesentlich sind die angebotenen Daten bzw. 
die zusätzlich angebotenen Inhalten

– werden häufig von den NutzerInnen selbst 
erstellt 
–Kundenrezensionen bei Amazon



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– End of Software Release Cycle

– Ablösung der Software als ausgeliefertes 
Produkt durch Software als Service

– ständige Weiterentwicklung statt regelmäßiger 
Updates

– andauerndes Beta-Stadium
perpetual beta



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– Lightweight Programming Models

– einfache Standards und 
Programmierumgebungen

– offene Schnittstellen

– lose gekoppelte, modulare Anwendungen

– Rekombination von vorhandenem zu neuen 
Anwendungen



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– Rich User Experience

– Funktionalität von Internetanwendungen wird 
der von Desktop-Anwendungen ähnlicher

– dynamische Oberflächen mit kurzen 
Reaktionszeiten (AJAX)

– leicht und intuitiv bedienbare Oberflächen



 

Was sind Web-2.0-Eigenschaften?

– wesentliche Aspekte

– Einbeziehung der NutzerInnen in die Erstellung 
der Web-Angebote

– Bedürfnisse der NutzerInnen
(Bedienung, Partizipation)



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

–Wikis

– gemeinschaftlich von den NutzerInnen erstellte 
Inhalte

– fließender Übergang zwischen passiver 
Nutzung von Information und aktiver 
Teilnahme an der Erstellung

– Veränderlichkeit der Inhalte, weil ständig eine 
Neubearbeitung stattfinden kann



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

–Weblogs

– regelmäßig aktualisierte Webseite mit fester 
AutorIn / festem Autorinnenkreis

– Partizipation der NutzerInnen durch 
Kommentarfunktionen

– starke Vernetzung der „Blogosphäre“ durch 
trackbacks und backlinks auf andere Beiträge



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– RSS- / Atom-Feeds

– Abonnementdienste für dynamische Inhalte

– automatische Aktualisierung der einmal 
angeforderten Information (bspw. OPAC-
Suchanfragen)

– Textinformation, Audio- und AV-Dateien 
(Podcasts)

– Feedreader, Webdienste oder lokal installierte 
Software

– Tendenz: Integration in E-Mail-Programme und 
Browser



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– Feeds in OPACs:

– Neuerscheinungslisten
(vordefinierte Feeds)

– für bestimmte Suchanfragen
(von der BenutzerIn definiert)



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– Social Tagging

– freie Verschlagwortung durch NutzerInnen

– gemeinschaftliches Indexieren von Inhalten
–Linksammlungen – Social Bookmarking 

(del.icio.us etc.)

–Bücher (LibraryThing), Fotos (flickr), Videos 
(YouTube)



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

–häufige Darstellung in tag clouds

–Größe abhängig von der Häufigkeit des einzelnen 
tags



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– AJAX 

– Asynchronous JavaScript and XML

– Technologie zur Realisierung interaktiver 
Oberflächen

– desktop-ähnliche Anwendungen
(Google Text und Tabellen)

– Eingabehilfen für Indexfelder
(Buchhandel.de)



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

– Eingabehilfe 
für das 
Autorenfeld 



 

Web 2.0: Anwendungen und Technologien

–Mashups

– (Re-) Kombination verschiedenerer Inhalte aus 
unterschiedlichen Quellen

– Integration fremder Inhalte in eigene Dienste

– hierfür sind offene Schnittstellen (APIs) 
notwendig



 

OPAC 2.0

– Danowski / Heller:

OPAC + Browser + Web-2.0-Eigenschaften + 
Offenheit für Verbindungen zu Anwendungen 
Dritter = OPAC 2.0

– OPACs, die „Rich User Experience“ bieten

– Anpassung an die „Suchmaschinen-
gewohnheiten“ der BenutzerInnen, 
Verwendung von Suchmaschinentechnologie



 

OPAC 2.0: Beispiele

– Ann Arbour District Library,
Ann Arbour, Michigan (USA)

–Weblogs, sonstige Informationen und OPAC 
unter einer einheitlichen Oberfläche

– Tags und Rezensionen der BenutzerInnen

– RSS-Feeds für Katalog-Suchanfragen und die 
verschieden Blogs

– www.aadl.org 

http://www.aadl.org/


 

OPAC 2.0: Beispiele

–WPopac – WordPress OPAC,
Lamson Library (Plymouth State University, 
New Hampshire, USA)

– OPAC basierend auf der freien Weblog-
Software WordPress

–Weblog-Funktionalitäten: RSS-Feed, 
Kommentarfunktion



 

OPAC 2.0: Beispiele

– http://lamson.wpopac.com/library/ 

http://lamson.wpopac.com/library/


 

OPAC 2.0: Beispiele

– LibraryThing for Libraries

–Widget des Onlinedienstes LibraryThing

– ermöglicht Einbinden von Links zu anderen 
Auflagen und Übersetzungen, zu 
Empfehlungen ähnlicher Titel im OPAC und das 
Anzeigen einer Tag Cloud

– http://cat.danburylibrary.org/record=1251177 



 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


